
Hunold, Christian Friedrich: Ein großer Kasten stund voll Thaler und (1701)

1 Ein großer Kasten stund voll Thaler und 

2 Ach Kasten wärst du mein/ so wäre mir gerathen.

3 Ich aber sagte gleich/ der Geitz besitzt das Hauß.

4 Drum steht der Kasten zwar alhier an seiner Stelle/

5 Den Schlüßel aber hat der Teuffel in der Hölle.
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